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Allgemeine¬

{4

Wadken ragenden burmbauten des selten neten Diudes des Baunasat amd des Tim

den ewigen Peramigen , den erzählenden Obeilsken um den chriureht ehren en

Kolonen des dmmilchen Nez ptens Dis zu den Sie erliatsen , den Werhsetehe inne

den Natiennldenhmalern umd den Greoldelten bei latuen der Girechen und den u

hen Busen , Statrren , Viereelpannen und Ihtumpbhbes en ct romlichen ( atlarcıy eine

anunterbrochene Tintwieckelurssreihe der Denhnnuchuntt , welche , be vertehledenutt

die Form an Anfanc und am Knde ib , dach nur einen ) Guslanhen huldiygt «der Oh

viduellen Tererhecbung esenüber der unterdrichenden ALunk

Dem Altertum dtehen Mittehadter und Neizeit se gene Die Stamm , Can

fruhehritlichen Zeit brinst in die bntwirehehme eimen 1a , um als dieie Wed

anhebt . Sm es die Vorbiider des Alterteunis , ap wei te neh che nachehratsche

Penhinaikunt ! t fur Das Alternium hatte die pen eichauten , in weichen dd’

Denlanuikunit zum vollen Ausdruch un un t Dre ataterse Zeit hat om Banzeihetten

Veränderungen und Bereicherungen einzelnen Grundharmien cintrelen Zen . eh

relbitl aber md sleich scbhieben und Gpater nicht mehr Aevmehrt Soonden Vs

CEO 3SCRALITTE wies LAGEELheute Utcht daher die Denkmucdhunit aut «

2 Kapıtel

Aegypten .

Das Nilfand fcht am Bezinn einer jeden verehichtlehen Entwiekchmua , und auch

eine übersichtliche vefchtehtlche Darntehung der Entwjekelun, , des Denkmales hat

naturgemals beiden Völkern zu beginnen , die zuertt m der Gefchtehte auftreten : bei

den Aezvptern und Altyrem Wenn ( ie Jetzteren entgegen den neueren Forichungen

den ‚Neevptern nuchgerfleilt werden , Io selchtcht das aus betenderen Gründen bo

erfcheint wohl abs ferilchend . dins als die alternte Kultur dus Nilhandes micht monr
1

die agyptifche zu betrachten ni , dafs diefe alte kulne autochthene hulter HE Schon

1892 betonte Preii ZZenamcd auf dem Ortentahittenkengreis in Lenden einen anyrHchen

Urfprung der aeyptifchen Kultur , und im Frahlahre des Jahres 1847 Sind durch di

Franzofen 7. de Mersgan und Ana fincazı und chen vorher durch den Englander

Füinders Po fe wo einer Feuernekrepele beint alten Absdas in den Köntgsarabern

der fo , 1 Denallie Funde von Gefifsen gemacht werden , Welche eine unleus bar

Verwandtfchatt mit ähnlichen alteriichen Erzeugnitten haben , Es wird deshalb von

einer Gruppe von Aegypfeiagen angenommen , dafs das , wir man noch bis vor kurzem

als prahitterifche agyptliche Kultur anfah , nichts anderes als übertragene allyritche

Kultur {el Sehree 787 Yimmt an , dafs der uns bis Jetzt bekannten frühen auypU¬

chen Kultur , deren hilteornche Zeuanite in den Grabilatten der IIE Dynaftie bi

etwir 4000 vor Chr . zurückgeben , noch zwei , Vielleicht drei altere Kulturperieden

vorangesanaen nd , aus welchen nach neuen aufgedeckten Grabiunden von den

an ptifchen vollig abweichense Kunftleittungen verBegen , Der Geichste lehlicht
x

ch den Meinungen der franzefifchen Ferfcher an , nach weichen Aeoviten eine

Femitifche , von Suden eingedrungene Urbevölkerung befub - , Welche den im Nılthal

unbekannten Elephanten , den Strauß und den Flci mitbracht . Diele Urbevselkerun

wurde nach der franzefilichen Annahme durch im Yamen in Südarablen ceiticdripgends
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ER or hr ern MO Noandatten Senn es am erten AMınehavol 1 bon

Pen ar neh il Venlo van Ober neien Bei es Mitch Gnatsf
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BG EA INGE DE Pie pate ep Oe a n aher ap ee Erwin

Kae der wenen der aber anderen IA ssathet . hr ap aan eS Vorl

A ME We tete Kot des Nihamedes eintreten za Rannen , erfehreinı

Me che DL eEN diiefer Zr be annen : «ienn te Keiert he fralelten Den !

Baer , N sa den Me bes ulste Kayliübung ihre Spuren hinterlagen hut Nach chre :

BLIEB Le TG bühniuen , Wen ! Ausbente verhetisemden Dieb nach den

as arlen aies Kissrat zz Pen Au Uuchtiger U bertehmu che Lochsenide

He inadenen end prtiiiehen Reiches , ( durchwandern das dam an Denkmalern

rechne Kieinanen und Seien Zu den ohonizichen Kaltengettaden hinab , wo die

ee Mche die Ab vernitiierin der Kunfl für die um das Altteimeer u¬
Kamder bh Die Kontssaraber und die Pyerambden , die Meninonstaulen

chitserten

und de

Ubelt >kÄön des Pharaenenlanmdes , die dem harten Feifen abgerumzenen Grahbdenl,¬

maler Phrvalens und Lachen : de bereiten uns vor auf die Donkmaler jenes Landes

welches wir lange Zeit gewohnt waren , als die einzie austirahlende , alles andere

verdunkeinde Leuchte mentchlicher Kuntlthatteheit zu beirachten Wenn tich im

aberemn ittitchen Zeitalter auch hierm eine Wandelung Im Sinne rolserer Gerechtin
5Pre on hat , de werden wir dech das Land der Griechen Gmmer mit.u cf jener

A ennutzipen Seele fuchen , Welche bereit Hl , Grefses und Erhabenes mit Ihrer

scolen unbeemmiutsten Empfindung zu würdiven .

In den Eroöorterungen über die azgyptifchen Denkmäaier wird es mehrich notice
senden , in der Zeiteinteilung auf die Dynatlien zu verweiten , Nach JZzszere fand

dreimal cin otofser Umlchwung Im gefchichtlichen Leben Aeeyptens ilatt . Nach

anderen Völkern des Altertums bemerkten Brauch nahmeneinem auch be die

Aegypter an , dafs vor ihren erttien menfchlichen Hermfchereefchlechtern eine Anzahl

Geötterdynaflien das Land regiert hatten . Die erfte Periode der Herrfcher menfchlicher

Abttammung HL die memphitifiche Pertode , die Zeit der 1 bis N. Dynatlie , in welcher

Acuybpten umter der Oberhohot von Memphis und feiner Kenige jebte , In Meniphis
Aoder Schwerpunkt des Landes Dort ut die Re idenz und die Grabiliatte der

ns von dert aus behemfchen He das übrige Land , und Memphis bildet den Mittel
k

anchen Handels und Gewerbileitses , Zur Zeit der VL Dana
bu one ah ahliehe Verfehtebung des Schwerbpunt ,

Ic CLWiL

cs nach Siden hin em. br

sorweitt zund Lat wahrend der IN und N Damalie an Herahteopolts in MittelSs Y

A pten and beruht Scehliesleh von der NL Dnal eo an dantermel auf Theben

Das Rereir tr on die re bafehe Doricede , ie Zeit der NL bis NN . Damuttie , cIn
Fheben ward die FEinupttthadt des Lamdes erhalt die 0)| berhoheit umd bt dem Vele

ie Terricher De NIE Dimalice wird die Zeit der oropsten Blüte Aalen , der

vice en kunz ! erichen Kanitatune , Durch den Einbruch der Flirtenvolker wird
oiete Perbede in zwei Teile aetelt , und zwar Im das alte thehmiche Reich van ale
NT Dis zur NT Danafite und an das nem

NN Dinatlie , Wahrend der Befetsung

Zurihebattche Reich von der NVIL Ds

Ne s ptens duren Be Kirtenvolker bildet

Ge Dhchuts ( Be Zutlsechtstlatte des Accu ptertums : die Karten desselben bekampfen
Aüörhunderte 'an , die Broherer und beitreten tchliefshelhr cas sanze Nilchal , das der
SANT Dinaltice zufalit , mit welcher die Aera der sroadsen Kies sSauge uenen dis Aus¬

Aue telune
der

Diynartıen
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land anhebt ES Hub die Zeit der ausbptfchen Kenaitanee , In welcher die Pyramiden

Zeit bereits wie das auypttlche Altertum ertchten , Bis ut eine Zen Alam nen

Thatkraft Mit der NIN . Dinatlie verfchrebt ch der Schwerpunkt de . Land

Wieder nach Norden umd bleibt hier , fo cdals mit Besinn der NNT Danatlıe Theben

Keimen Charakter als Taupuladt verliert , Bas 104 . 1 nun cin Ranctireis unter den

PDeltutkidten Tanis Bubattis , Mendes , Schennates am Sat un weichen die Tel

Genannte Stadt feat und den Namen tur die nachtte Periode , die Kautehe , Welche

ie Dianattion NNT bis NNN umpu > t , ab , bt , Durch den Einbruch der Perler wire

auch diefe Periode in zwei Tene geteilt : In die erfte uattehe Dertode von de

NNTL bis zur NNVT Danatlie , und in die zweite nutzehe Periode tür die Zeit cn

der NNVIL bio zer NNN . Dimanlice , Nir nut Schwankungen Hl cs aelingen , tur
1

diefe Perioden Zahlep anterei Zeitrechnung Teltzunelen , Wahrend JZaspeze Fur din

a vaallien einen Zeitraum ven ( peoa Jahren annimmt . der mt NE CÄDZCTS UM

340 vor Chr. emdiLt , tetzt IZ77e den Resierung sintritt des erflen Kontas mentch

licher Abkunit . des TAxes der Griechen adden a ” Rz der Ne ynter , auf eb Se

vor Chr , fell , wahrend Ayo im Verein mit anderen Aegybpftebagen ( eten Zeitpunkt

auf 33600 vor Chr . fetlietzt . Zerref Taytı Jenen Zuges II welcher Ne plens

Grenzen , wie cs damals von Ihm hiefs , Fa weit ausdchnte , wie ev har heltehte , 101,7

man übereinttimmend in das NVIE Jahrhundert vor Chr. Er gebet uber das heutigs

Abefinien , den Sudan , Nubien , Syrien , Melopetamten , Irak ‚Arabi , Kurdıtlan und

Armenien . Diefe von der NVIIL Danatlie begründete Machtellung : blicb Aegypten

auch im Verlaufe des NVLJahrhunderts durch die NIN . Dinatlie erhalten , zu welcher

der Griechen , uchert , und zwar verdankte v> die ( herRumipes II der SCH

Hoheit . welche es damals über Vorderatien beis , weit mehr temer über ) )

Kiteser , Unter der NNL und

NNIL Dinaflie erleisiet diere Machttülie Einbulse , Die agyptieche Chronologie ae¬

ler Tapferkeit iomer Furlten undGefittung , als «

winnt ereisere Sicherheit aus Fenchroniibichen Anhaitspunkten , welche Sch mehr

ler Pharsenen zu den Juchchen Kemntsen sewinnen hutenfüch aus den Beziehungen

Als eine verhiltnismitsie Gchere und nur um wentze Jahre tech ankende Zeitbeflim

mung darf man 180 vor Chr . betrachten , das Jahr der Fhrenbeitergung des mit

Safomıo und Rehdbeame uleichzeitizen Seesen ah 1. Aus den daran ch anichlielsenden

unabliäffigen . Kampfen der Aegypter mit ihren Nachbarn , befonders den Adyrermm ,

erscben Sich immer zahlreichere chronelogiiche Anknupfungs und Vergleichspunkt «

Im VI Jahrhundert wird Aceaypten endlich den Griechen erfchletten , „0. Sk

kommen dorthin mit ihrem Forfchunestriche , mit ihrer Beobachtungsgabe , um diefen

Ausländern , die nichts unbelucht Hefsen , ühren umfutlenden Aufzeichnungen und

Schilderungen haben wir es zu verdanken , dafs wir von Zyemmehk 1 an , der 0310

die NNNT Dynallie bezründete , uns auf gefichertem Boden bewegen konnen Im

Jahre 323 vor Chr . wird Aezypten durch die Derfer erobert

Auf der Grundlave diefex gelchichtlichen Skelett können wir den Weir ver

folgen , den die Aeyptliche Gefttung nimmt In der umgekehrten Richtung , Wie

die Acevptens gewaltige Städte umtlutenden . , dert mit göttlichen Ehren gefelerten

Gewidter , nicht wie diele aus Afrikas Herzen hervorauclemd von Süden nach Norden ,

>fondern dem Nil enteegen , Tandeimwärts , frömten die Wogen der Gellttung - nutten

in die Negerlande mündeten fie ein um verloren 1ich fchliefslich in ANethiopiens

oscheimnisreichem Schofse , Entfprungen ind Ye an derielben Statte , wo der wen

müde Nil teine verdroffen rinnende FTat , im einzelne Arme verzweigt , zum Meer ont



endet ml hr ( Ouel Het ar enen bhenen an wet von Kipre über welche al
ae mich die Pyramaden ( ca Kesentehatten selten Zr Non rer aus aher
abe avupee Ne tben Ak u ha ( Gr Yo bhert um einer Unabhanets

POUND alt een . enreRenren Micien auf schet von VMentchenkratten

EICHE ea e0 Ten apaler der Gmumi ) hrankfen aonarehiuichen Geil der SER

Les Nee Zen nn deeh von der

cn en amade des Ketelies um Von deren in unferei Beatles en Sinne 1chretten

Men CS sah 1 ds die Kuntl der Denkmaler einen Zuver

meer hebt micht nur fir eines Velkes Kintur , Tondern anch für Tene Geltung , fur
oben GL wehnende fuchtiue ( Geinnung , ( Be ahrerfehts Wieder ein birachnis be
NHcdigender Leben - bedinsengen Ul, de erschen ach aus der Erfcheinung der auyp
tbeinen Kult cine Reihe antchemend unlesbarer AVldertpruche , die wir weniel
von unferen heintigen Standpunkte der Kultur als folche auffutfen multen . Kiner

Reslerung storm , welche ohne Zweiter als detftpetilch hierarchifch , im inildeften Sinne
aber noch Ihren monarchtich in der unprung lichen Bedeutung diefes Wortes , nicht L
mn deiner heutigen , durch Verfiitum en unmchrichenen Bedeutung , bezeichnet werden

mus dtcht an den Tempelwanden , in den Grabkamumern , überall , wi eine Ireie
Flache ee zuei , semalt , semenselt , durch Intchritten erlautert , eine Toiche Lebens

KLeN segenüber , das wir als heitige Beurteller antiker Verhaltnifte micht

OHM, 46 WIF uns einen felchen Gegenfutz zu erklaren haben . Schon der Aeuvrpftaü
ne hr Je Ber wendet tich in Teiner Gefchichte Aegyptens gezen das Vorurteil ,

he Negypter Teilen ein ernites , in dich vekehrtes , verfchleffenes , fehr frommes .
nur mut der anderen Welt befchaftigtes Volk , dem diefes Leben nichts oder nun

VeMg galt , gewelen , Sellte cs moglich gewelen fein , das jene fruchtbare und

eratebiee Erde , dafs jener herrliche Strom , welcher das Land bewallert , dafs Jener
rome , Inchende Himmel , dafs jene itrahlende Sonne Acavptens ein Volk lebendiger
Mumien und trauriger Weltweiten hatte erzeugen können , ein Volk , das diefes
irditche Leben als eine Laft antah , deren es fich baldmöglichtt zu ontledizen trachtete ?
Nimmermehr ! Man durchwandere der alten Pharaonen Land , man fchaue die ein

welchnitzten oder gemalten Bilder auf den Wänden der Grabhapellen , man Tefe die
Werte , welche In Stein gemeltselt oder mit fchwarzer Farbe anf dem Schrechlichen
Fun riss leder sclchrichen nd , und bald wird man genbpfigt tem , cin anderes Urteil
Je Be a, yptlchen Weltwelten zu füllen . Keim roheres , kein heitereres Volk , kein

Vadk von kin tcherer Eainfalt als Zene alten Aeuvptern , Welche das Leben von
zunzem Ilerzen Sch hatten und Hch ihres Diateins auf das Innisdhte freuten . Weit
entfernt von der Schnfucht nach dem Tode , richteten de an die heise Gotterfchar
che Bitte , das Leben zu erhalten und cs Zu verlängern , wenn Moglich bis Zi dem
Aollkonmentien Alter von Die Jahren ‘ , Sie uberlietsen Geh dem Verunugen des
heitertten Lebenszenuttes : Gefang - und Tanz und der kreitende Becher . fröhliche
Ausfahrt aufs Wietenland und ins Se Ultechene , zur Jun mit Dreit und Besen und
Holzfchleuder , oder zum Filchfang mit Speer und Tamen erhöhten die Freuden
dus Dieins und dienten des Landes edleren Gefchlechtern als Lulipiel nach
thanem Werke ,

U¬

Um nun als Gegentitz hierzu der Konie , der Nachfolger und \ Abkömmline
der Gatter , die Jebendise und Teibhatte Offenbarung Gettes , der Sohn der Sonne ,
au - gelftattet mit der höchtten Machtvellkommenheit . Nach Infchritten Zu Ispambul
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und Medinet Habir bezeichnet nch Zu Ruran x TI um zu Aut EN Chen

Vater der eh , der ale feine Gheder ueitlieh erzeingte , der , vers apdelt Im den

es denschen Widder , tich demer erhabenen Mutter seichte , damıt fe dbeb sebee

bar al der Hobennelter Temes Verbessern allein aurl das „ All rhecltufte betreten und

den Gett von Anzeticht zu Angelicht schauen bar at unumuechrankter Lerch

ber das Heer der Beamten um der Soldaten Auf demen Wink enter del

. NY 7 HM } ; - \ el 4 . Wei .
Dürfer und Stadte um tur die Riefenbauten das um cheure Arbeit - imaternu Zul

winnen Bei feinen Sieseszuune ( dureh abe Weit bereiten anf temen Wanieh «In

Götter eizenhandıs den We In einer Imıchrüt ward er ab das Ebenbidf des

Ka unter den Lebenden bezeichnet Man bereit leicht den Zauber , welcher be :

einer derartigen Steiserung der Remgswerde in Ace spfen aut der heochtten Macht

Vollkoammenheit verbunden war , beatrett , ( dus Ihr Inhaber mehr ab in Ehren se¬

halten . das er angecbetet , dafs mir hm Ab . etterer vsebleben Arme le Gott

Hchkeit , welche er dehen ber Lebzeiten beiass ceittrechte 1ch anch anf das Tentents

und erreichte in diefem ihre Vollendung , Aus jeden Diiine vande nach Temem Tec

eine Getthent , und Jeder Regierung swechtel bereicherte das Pantbeon der Ass vpleit

mit einen neuen Gotterwefen , Aus der Ahnenrerhe der Kenne würde aber c . nı

Götterreihe , welcher der Jedesmalige THerrtcher Zu huldıyen , die er anzubeten

hatte . GiZirreß er Chupter In Negypten hermmichte durchaus der Wille des Kontz¬

Er thronte auf eintamer Höhe , Prietter , Krieger und Beamte , die ihm im Rang am

nachflen Handen , waren die Vollirecker femes Willens . Diete drei Stande waren

die Arlitokratie des Landes : de waren die Grundbehitzer , fowen die Fändereien

nicht Krongut waren . Die aerıkele Bevalkerung beitand lediglich aus Pachtern end

Arbeitern , Hirten und Fitchern , die itadtieche aus Landwerkern

Wo Heat nun der Schlutel zu dem ertraglichen , Su freudigen und Irohen Tchen

im Verhaltatrs zu dem aborundtie mn Gegentatze im der Perion des Merrtichers ? Er

Heat in der zenüugfamen BedurtiisTettaheit der Bevölkerung geleundcter Landfiriche

Wo die Natur Im treiwilhser Werne dem Bedürtmte des Mentchen ent . es en KOMMT ,

Eratt Ciefer aus feiner Qutgearteten uriprunghchen Stimmung Selten heraus , an «der

Stelle des Ehrocizes wohnt noch der gelautrene Fatalbsmus : ; an die Stelle des Neidesu

tritt die befcheidene oder auch Y! tumpfe Seibitszenafamken , die ihn auch , fo lange Me

ihm sewäahrleitlet Hl , vom Verlangen nach Verbeiterung der materiellen Lebens

bedingungen abhalt , Man ut fo bedurtnb - ios in Jenem gefegneten Lande , dafs man

in demer vollen , mederdrückenden Bedeutung das , was wir Net und Elend nennen ,

und feine sanzen Oualen gar nicht kennt : und das klare I immelbshicht , im kurzen

Moment der Kalt das hnde Nilwalter , in Yefen Zigen eingefchlurnft , eme kottliche

Schlummerttunde 1m Sy komerentchatten , dann nach des Tages Laft und Thitze cin

Fri {fches Bad . cin kuhler Lutthauch und cin Iternbefater Himmel , wie erquieken und

laben fie telbit den AlNerarmtten ! Nicemuls von J/exes an bis auf den heutigen

Chedive ZerA - Dujeia WE der burzerlichen Bevolkerung in den Städten oder auf

dem Aachen Lande überhaupt irgend cin Wunfch , eine Forderung In den Sinn ve

kommen , die auch nur Im entfernteften an etwas Wie die Togenannten Velksrechte

und deren Sicherftehlung veflreift hatte . Tahrtaufende 1nd dabingeneften , m denen

auch nicht die Spur von jener geifligen Bewesung zu merken Mt, aus weicher die

Verfattungen der ericchtichen und altıtahtchen KRepubliken und Ipater die kon

fütutlonellen Staatslormen der europiüfchen Chrittenheit flammen . Der acsyptlfche

N in WERE SE Äh
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retan Le en ber den MoTlen eines bunzeinen , ( das ab Baherzaait unter der Fremd

GET HEN Pie Gum ler unter den cinhenmu hen Danalllen , de dieient Tozlalen
ALESSI Le Drene AN GN Lew GEST nd heren Ganze er
Dutemch Brsechhrautt sa eien Pr

1Laser Doatchen | nramden , unter weichen von Irsemd welchen Beziehungen
yohen dam Maik Gm Geimmem Iermicher ader viehnehr zuichen dem Frlen

Acien Ed felnen : Gott nicht selprochen werden kann , fndet auch der Denkmal
san ba \ efke neimme Statte Weadie Ireie , Polbilandiee Resume Zu Grsaem ]

enen ? Gedanken entweder nicht vorhanden oder in ührer Ent ! tchung bereits
CME Mate , wo dtefe abfelute Verneinung einer Reatumkeit , welche uber das
anmahllche Lebensbedurtts hinausscht , felbfit die nchtbaren Zeichen der Verchrung
unter druckt , da kann auch nicht im entfernteiten von einer Denkmalpivehelogte
Kies Volkes etwa im unteren , Sinne gefprochen werden . In Jeder Denkmalpivchehonie
Peg dech eine gewifte Summe von Kritik , die fehlt da vorhanden Hl. 60 Air unferem

1„71Latte ein Gotteshaus weihen . We aber zZ Ban die Stelle des Kiteriums der Liche
np Gnate , die ünfere Gettesverchrung beherricht , he unbedinate Anbetung ohne

Koarung auf arsend cin Zeichen settlicher Gimaude tritt , we an der Stelle des Ver
BCl HEeS einer vewitten Gesenleitiskeit Zzwifchen Gott und Mentehen das abfilute

einlentige errtcher und Verfügunusrecht In Anipruch yenommen wird , ( da konnen
war deibtt in den Gebauden der Gettesverchrung keine Denkmäler im Sinne 41
Gegenfeitigkeitsverhaltniftes erblicken . So fehen wir denn . dafs in Aegypten die

Kontge = neben ihnen gab es andere Perfonen von Kolbilandiger verchrungswürdiger
Bedeutung nicht — felbit bemüht find , ihren Ruhm der Nachwelt zu überliefern .
Sie fchufen die gewaltigen Denkmale , welche auf uns überkommen nd oder von
welchen die Gelchiechte berichtet , felbit . Und wenn dabei von der Bethätiezung
einer monarchlichen Gelinnung der Bevölkerung gelprochen worden HL, do ib die
Kolbe Jedenfalls paffiver Natur infofern gewefen , als das aus feinen Wehntitzen auf
die Bauttellen und in die Steinbraüche : herdenweite getriechene Velk micht murrte
onler ch auffchnte , fondern fein Schickfal , welches es beiler nicht kannte , wills

! AV ollte auch die menarchifiche Gelhnnung herkommen in einem Staats
eier , An der Gebieter Po erhaben dilteht , dafs feine Unterthanen In - eelamt oleich

ancm Menfcheaklchricht zu feinen Fußen verichwinden >
So halst der Kon . detfen Herrtchermucht ungeachtet feiner Menfchheit der

Groitheit ba nahe Hand , dans er teinen Unterthanen met diefer Cub zum Ver
wechiein vorkam |, deren Ruhm durch Tonmpel und Kolefüdbilder an den Fl ACHT
Ger Pylonen und an den Wanden der hundertIauligen Hallen , durch Gräber und
durch Statuen verkünden , welche cbento weit uber die Haupter der Menge empar
raten , abs deme Machttulie uber jegliche andere Befuonis - und Wurde erhaben
war Zbers berichtet ” uber den Tempel von Abaulos , welchen er fur ein
Kenotaph Sen Z halt , das diefer nich zum Gedachtniile errichtet habe , ohne
hier beflattet zu fon : denn fein Leichnam rühte zu Thehen m libylchen Ge
bi Murscite Torner befchreibt eine Gruppe von Fempeln auf dem rechten Ufer
des Nil , welche nur in Theben und nur in der Zeit der urofßsen thebanchen
Ihnen NV biSUNN vorkommen Diere Tempel haben tich Köntze als Wahr

OA AM BEA i Au Se 5 Te
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seichen ihres eizenen Rihmes errichtet Micht mehr , wie a Th oe EEE

hat man hier ein Gefumterzeugnts der Thatt , keit mehrerer Greneratenen . 87h 077

den Tempel ie eines Kenia , den de Beirentende antanat and am miunderor

A Eataert beendet I etwa bei feinem Ableben die Atnsfehiuiwehun noch nit

durchwes lertie die wird im deinem Namen , ucwntlermuabsen auf ieme Kenn

das Werk vom Nachtblaer zum Abtfehbut - ( ebracht Der Stier dies Braerkes

delt Iner Geh dar wie er die Chatter anbetet . verpehniieh aber Fehrhiert er Sen 5

don Eaupthandiunmgen jeine > Kieser lchen - um Seiner Ken ! LE Gen Sa let et

Heoder Laren den Grand var ener Day ,bei iemen Lchzeiten Gm Dereief

anversangliche Kumde Tem Kabhme - und open 7 Po he ae :

brain cn del ae hai he Dewandtmns Inat es at dien sroöoben Lempehumer

von Karpak und Lechibr auf dem rechten ter des NE Sie erden ar dere ,

air die ( jetter errichtet . aber bei ihrer durch mehrere Cine onen dauernden Dhn

26 bauen eine Reihe von Leichen an hnen , um Aeder best de denen Nomen

an den Bunwerke zu verzeichnen und Gh de oder Nee 18 her ieiern Alan

betrachtet diefe Tempel ab Nattonabienkmuler , Ms oe Pen atunienr a

die Könige für das Volk den urofßsen Geottern as ewigen Mechtprimsipien , abe

aleich auch als treuen Befchüutzern der agyptitehen Natton sewicdhnet halben |

Denkmalcharakter alto tritt in ausgelprochener Weite zu Tage und bekundet sch

auch in der Sorotfalt für die Erhaltung . Von cimem Jahrhundert zum anderen 318

rarlllos daran Qearbeitet werden , diele Tempel zu erhalten , zu vertehenern und zii

vererefßsern . Seit der Zeit der NIL Dynatlie bis in die der Ptolenaern , 3 > In Gm

romiche Kaiferzeit nt fchwerbch ein Furttenhaus zu finden , das Geh nie

Gerechnet hatte , irsend etwas Zu den von den Vergangern errichteten Baunechkeiten

sonen Vorbeizafßenern . Lust der eine Herrtcher ein Eepofts oder einen tanlen set

ef erbauen , der andere var dem Finance Tanac Deppelrehen wilder oder mMenfchen

Köpliger Sphinxe auftlellen , da errichtet cin Griter cnen PA lon um ein Alerte :

Wenieliens einen Torafaltie ausgeneiseiten Obelbssen Teer Besen Llerricher

ob er viel oder wenig zu der Immerwahrenden Ver snribs rar , beizetnngen haben

max , achtet darauf , das Tem Name auf dem Biriwerk verzeichnet , uls cr Seren

mit deinem Handzeichen verfchen wird . Well alle Tempel und Dayanınden Im

Namen des Könies gebaut wurden , wurde an ihnen die Kenigselle che WTOLSt

war , as die gewöhnliche Ele 0,525 und 045m verwendet , So ent ! tanden die

reichen Lempclhbauten des zweiten thebartchen Reiches , der NVIIL und NIN . Danattıe

in ihrer vollen Entfaltung reicher um mannigfalti er Formen , Um zur Beitedigung

dieses in Stein überfetzten Ten - Bedurfnittes fchickten die Pharacsnen von Ober um

Unteragypten Taufende von Sklaven hinaus in die Steinbruche , das Minenal tur die

Tempel und Pyramiden zu brechen , in denen und unter denen ie ihren Todesichlai

zu halten vedachten . Hier , we heute der fehnellfufstee Wuflentuchs haut , Taurk

chemals die Peitfche der Auflcher : hier Tebten um farben die Scharen der Iron

arbeiter an Entbehrung um durch die Kintlune der Wüllenulut , Noch heute aber

chen die Pyramiden und Leuchten und uluhen in der afrıkannchen Senne : noch

Heute künden die Obelisken und die Saulenhallen der Tempel den Ruhm der

Fharaonen und ihrer ( chlanken , Klusen und fehönen Kom , annen : nur teiten abe :

wird mühevell der Name der Baulceute an den Denkmilern entzittert

Den Tod fetig vor Augen , liefen e > fich König wie Unterthan angelegen foln ,

Sehe OP AH IE Sr



Kt her ah ee beeiten . Aber nur das Teh bechirtmis sm die Ridinuucht ,

Manlent eh ade Tetstern em ade Matte damen boss N Me az A herietzZten

Beh ni Ben : Parchim henst us Der Bush at WERE Bf les sefthan

PO dehtten en hc hits , Geil 63 , breiten he ann an Ss nen Gayrabe , Geinen Namen

hen 8 nnberran ul hammer dm en albe hden WM deren Gray

a Ay Ger Vertratrten lbs 10 a hen an nach daher Ihe dena heine

Garne en dan Arbeiter und das Getinde Temes Fanle - I ae Alten Walt ( ES

Gira eine Beharyuru an welener der Date wennte und in femer Ayr um nach der

Pant Geier An hen en yelter Tehte In Abten Reich war ( diefe Behaufung

03 vlt , aber In der Form Tehlichte Puramlde , Der damalıı ce Architekt ahnte

sa nichts vom der Pracht und dem muvceftattichen Lämirucke , welchen Ipäter ,
siehe 6 a yntilche Kuntt unter der NITE um der NVIIL Dinaftre eine deppelte

ht hatte , die Grabitäartte der Kontze ummne , DylonenAN Beer Dan Cute

A den heltzen Bezirke zu errichten , diehye Vorhöfe mit zierllichen . tchatten

nendenden Sanlenhalien zu umbauen , aut dem Weeze zum Alerheitetten dem De

ueher ansicht ee, In biendemden Farben Arahlende Fvaclliie ss yzutuhren , hat

man ct pater erlernt . . . In dem Zeitalter , in welchen che Temzel von A\ bydos ,

Karnak und Larkdor errichtet wurden , verfirgte dertense ÄAreitent , welcher um Welten
1

on Ihchen tar eimen Aoner Iiraherer , deren VWirtenthaten Nez pten seit und breit

wur Geltung sebracht Aatten , en Lens ches Grabinal erbauen Gelte , ber der Laune

hoeimen hechtten Michtipruch unumflehranhkt aber zantılehe LLbs¬jener Autzabe Clur (

5 bis nach Damassus undchen eines Keiches , das von Inneren Nethiepiens 1

Ninive einttreckte , Wurde er femem Aulftrage ent ! prechen , den Erwartungen des

Herntchers wie der Volker zenuut haben , wenn er , al es einen jener Hegreichen

Furtlen zu verherrächen salt , nicht Mittel und Weiss setinden hatte , das betreftende

Grabmal Io. fchen und fattlich herzuftellen , dafs es einen Vergleich mit den be¬

wunderungswürdieen Bauten auszuhalten vermochte , welche dietelben Könize in den

Stadtteilen auf dem linken Uter für die vreisen Gotter des Landes errichtet hatten ? . . .

Gelang es , das Meitterttuck der neueren Kunft , den Tempel nut . . . deimmen Sphinx
alleen . Kelotten und Pylonen , Pfreilerhaflen und Säulenhamen zu ceinen Beflandteile

des senianten Grabes zu machen , Io war das Problem welon ! „ Tan cGihefen Ge¬

danken , weicher zum Tao durch die unvereleichlichen Ruhmesthaten der damaligen

Sit chen Kerricher an zerent , Zugleich aber avch der ganzen Kichtung und Stromung

Cer damüigen unit entiprungen wär , zu verWwirkhehnen , hatte man blefs die Kapelic

von den . Grabe , mt dem Se durch die Ueberlheterung bisher verbunden und eTeichlamDa

Zu amamen se fehwelbst war , Zu Irennen

So ent ! tanden die Gedachtnistempel des Neuen Reiches in der Ebene , am

Fünse des Gebirzes , auf einer Flache , anf weicher man 1eh nach Belichen aus

dehnen und die amtaneretchtien Anlagen schatten konnte Den alteften von

nen , den von Dei el baharı , hat die Reventumn ZZufere errichter , Zene thatkrattige

und umfichtinze Gemahlin und Schwetter Ziafes II , he im Namen ihres

Bruders ZYaehnes HIT Aeavipten 17 Jahre reslerte 065 bilden den Ste ) welchen

die mit der Atsitchmhekung des Tempeb beauntragten Kunfller zu behandeln

hatten , die eroöfsen Thaten aieier Reichsverweferin , und tritt dühre kraftvolle und

ruhmreiche Reeierung uns auch nicht in ührem wanzen Verlaufe und mit allen

ihren Einzelheiten entgegen , Io wird uns dech hier wenlaltens das Flauptereiunis
dieter Kemterung , das der Furttimn felbil als das denkwuürdie tie vorgekommen TemSs
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Mus . von dem Kerns yramımmten erzuhlt Rn Ay ade Bald ae seh HE aA

licht : wir meinen tens Secllihrt einer aus ptitchen BOotte nach Gem eypen Tandı

Punt . Awelches entwe ler das Guüudliche Arabien vaier an der 03hEXthe Ani es hs

Somialtane ewetlen 1c10 mn ber Zeit nach Gicht unter den Datrwersen ( lleien

Gabun von Dei el baharı an nachtten dus Kimentenin , das Grabe des MODE

bei ZA en Innen und anısen War dieier Tempe aanz Anl ) van brimnevun , cn an
‘ 1KRuyes TI und es Tchten , ab Tehe ung atıne noch aier der uratse Biraberern , Land

in der matellatitichen Ruhe vchlummennder Kraft , Bald diabemd und furchtbar den

Arm uber den L. ausaternn der Deine ten 1 hwm tend , Seine ein ! in Tebe auf cheite

17 hehe Ytzende Dildflayge Mb letzt zerbrechen mei best in Stachen am Beuwien

Pech un den Uchberreiten der Masern erkonnt man nech Kitles steenen , ( darunter cin «

Eonbsie aus dem Kampfte segen die 6 hein , weiche auf den Kap bowohl wie an

reine Watlensgetihrten cmen Yeten Eindruck Lenvicht haben iGchemt , > handen

nch um Gene Schlacht an aden Utern «des ( nantes , un aueweher Alba /es Non dern

Peimde noeh , Tediuhe ae dene Laterne um Da ee enhet erreitetCIE EMAIL GI , ZECHE . NPD fe ICT AT CHE Bier elel

wurde . . . Was dur Alyayes ZA das anychitehe Grab Ges 677 RW CiasSteile

bedeutet tur Ay es ZIZ Medinet EFabu , das zweite Kameteum , ale ALL 65 Dennen

darf : denn Ayyes IIT . Por mn und temem KRuhme Hl Bowohl der eigenthehe Tempe ‘

wie der zu diefem achertee Pivillen austchleislich seandmet Die Beschenheit ,

weiche hier auf den Basrchefs dargetteil wird , ychert zu den wichtielten In der

auyptifchen , Sa man darf dgen , in der Gefehrchte des Altertums : denn es HE de

Beheeung der verbundeten Veolkertchatten des Nerdens und Welten , der Seevalker ,

wie He bisweilen heitsen , durch Avwyes MIT 00 Zwar hatte jedes diefer Gebauchk

Fozußfagen nur einen Kisentiümer und Hl blos den Geduchtms eines Kent sewennt ;

doch itand mehts im Wege , fur zwei blutsverwandte Herricher einen sememtechatt

Hehen Tempel zu errichten . In dem ebenfalls auf diefer Scete von Thcben gelegenen

Tempel von Kurna beitielbsaelte , der von Aus A den Stitter der NIN , Dnatie ,

bezennen wurde , unter Leimen Sohne San weiter schaut un L ertt unter seinem Knkei

|Aunfes II vollendet wurde , erfehteingn Aue A und Sch Ant den Attributen

us OHirts , alte als vergetterte Verttorbene , Die beiden berühmten , dm Altertume

als Memnensbildert bekannten Kolonne . deyepfis HIT acherten Jedentalib - zu einem

om dietem Herrtcher unwent der Bautlehe des fpateren Ramenteium errichteten Lempei
erfelben Gattung , von dem nur nech fchwache Uecberrette vorhanden nm , die aber

_

anen gewaltigen Raum bedecken , Nach den Trammern zu urtelen , muls dies ein„

sobaude von leitener Pracht vewefen tem . . . Der Unterichtel zu lchen den

Tompeln der Nekranele und den Hadtrchen HE keineswens ein do Tcharter , dans

ur Jedem , der von einem zum anderen Ufer hinuberkommt . Tofort auffüllen muulste

Die ins Ungcheure vergrotserten , reich entawjekelten und prunkenden Grabtempe ]

hatten eine doppelte Befimmune , Ste Waren einerfeits auf cwlge Zeiten zur Ge

dächtnisteler und Verher : uChun vertlarbener Komze gellitete Betiiter , und anderer

Fun Tempekn in denen vor und mit dem betreitenden Monarchen ( be National otter

angebetet würden , welchen er femme Stege und auch , wie wir fagen würden , dus

zukünftige Hell temer Scele zu verdanken hatte ,

Der Tompeir der Neespter hatte daher eine erundtatzlich andere Bedeutung , wie

etwa der ertechttche Tempel tür die Hellenen , die Moftchee far den Mohammedaner

und die Kirche tur die Anhander des Chriientums - . In ihm wurden keme kireh¬

> eo „ N as
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Veen ches debitel en sd Va ha am nacht Zetrit D Ge Kay !

ae Driefher beitstep > Al üb de Bew bentun cher Jetzteren rn diayen

wochun an Denn ‘ No ae Penn opt ber bes

' ae San sen en Dana der Bram

it ) yo 1 ] . Ye ar er SA A Ay Ce Kate WrPL ES TEEN Ye an Pal b i i BUN in CH Vf

sanden ba HE em Rem schet his und Michts Wellen Pe heran Nat

Klanyaenan a der Tentnebamde db paar ner Zu erLiaren , wenn ann en an aheien

BO det er dhetrertende Lenpel ward ( iadurch Zu emeny durchaus

erben lichen Denim SSKiss Wwelener Tan setbitet und 2efchmucht hat , Daraus

hart Gehe Graeh das Verbhundentemn tenper hechaichtien Schlachtenbilder , welch :

den Aytsenwamde beitnmimter Tempel zieren Auf die ihn beichutzende Gottheit

Saba ! der Kenn chen Gm letzten Gründe teine Stege Zurück . Unter allen divien

Unttanden all wird der Fempel Zus weich ein Denkmal der perfönlichen Mucht

chenund der Herrlichkeit des Komes , das er abentiecben mit temen . Namen vor

at und in dem er femme Statue Gunleilt , So ihat Gehen der ag ptiche Konz

a deiner Art nichts amderes , abs der venenanitche Fehdherr Gil Welche :

heim Kate der Studi Venedia den Denkmal beantraste , zu dem er abe Keifen

icelbit Atehte Piete Bedeutung des sa ntltenen Tempels aus Kulimesdenkmai

dyanıt alle anderen Veeftehhungen , sweehe die Verhahtnite on Ihn zu inachen

erlauben . in den Thntersrunmd Zu einer ungeheuren Ausdchnung entwterein 1ıch

Cie Tempel von Karmak und Bukter . neben ihnen zahlreiche andere , Nicht jeleht

honmnnte dem Grefsenbewunsttem der Könige Gemuze Gethan werden . Baute der

Vorgänger eine eingltedrnige Tempelanlage , Io beoilte Ylch der Nachtelzer , cm

Zeltes und drittes Glied unter ungewöhnlichen Aufwand von Mitteln hinzuzufügen

Lies der Voreginger Kolalle von 9, D6- und mehr Metern autrichten , fo beeilte fich

der Nachfolger , feinen litzenden Keolofilbildern Gröfsen von 17 . 22 und mehr Metern

zu schen : es entftand das grandtefefle , was jemals an plafiifcher Dartteilung ae

eittet wurde , und dabei immer in Verbindung nut ungcheuren Tempelanlagen . Se

tritt uns die Erfcheinung entzegen , dafs fchon der agypiifche Kentasindivicduasmu >

in demer Marken Betonung der Gettähnlichkeit des Herrtchers , in Teiner aunbeerenzten

Muchttute pfvchelec ch nichts anderes HL als das , was uns in Ipateren Jahrhunderten ,

eater weientheh verfchtedener Eintwiekelung der Fozialen Verhaltnide , Im olceicher

AVCHERS entu een Das durch die Toztolecitehen Verhältnite

bewuIstteom fahrt zu einem Ueberlegennents und Abfondereunuseetühl über die mt

veschene Macht

tebenden Grefellh chanskhutfen . welches nich zu einem fchreften Indivichuahsmus ent

wickelt hat Der ass piltche Pharaa , der rommiche Kaller , der vencttanifche Feid

herr , der Iranzeiitche > ennenkonnzs um . der malerne Monarch , der gern an den

Abfofutismus vergangener Zeiten zuruüekdenkt , Ye ftchen alle in einer Linie , Sie

ale erfullt das Beitreben der Leraushebung der Perionlichkeit uber das Mas ,

welches ihnen die Staats und Gefelbehattsverhaltnnie 2ewichren und Zzugewieren

haben . In dierter rein mentchlbicher Resüung , die sem wird , telange Mentchen fein

werden , haben die Tahrtaufende nicht vermecht , eine Wandehme bervorzubringen

Sie bezeichnet lie eine Seite der IV chotesie der Denkmalkunit im Gesenfiuze Zu

tener anderen Seite , bei welcher die Ehrung durch Denkimauter aus dem Getuhle

vines Anderen herveorecht . Man kann alte in eInem hervorragenden Sinne von

le ol - nis und Altrusmus in der Denkhmalkunit Tprechen , beide Deere nicht se
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Nommen im altaulchen , Lomdern Im urlpramylichen Sinne des VWaortes , Im der mn

haben Laterfeheichn , des © dceh und der urnsiere

Ans den Verbaltnutten «des jGchreiten TmdivietuliSmius und der Crnottahpiel en
©

des I erntchers erhlart es Beh auch , wenn In Ger A pfiteben Dilinerkunlf die ( pottes

FOOT Kite Aal emnmen ZUuruckimtt vegen die Kann stlatue , Tire Lanze Dihandat «

Erndun , saabe huufte diete Kunfl auf das Kenirsbinh Ber das Grotteriel 1 jenen

ihr die Anhaltspunkte : cine pertratart se Dart Cups , War aus efchlenen , un em

Versettlichung der menfchlehen Friebemnumg Girtch Veradelun der Korpertermen—
7 N echt 1 hie] N u I Sl T W547 eye . )

LUG che ehtS Zu , ADC MON Kınbben Kal CH Ram PATE HL

durch che afler ariechttchen kunt ! nachttehende Kunıltentt keit der ax pülichen I

hier Der Umland , dans den Murtenipel von Karnak nach einer Berechnung von

rede Wi RT 2 Statuen der heawennaptigen Gacttin Sechet aus lchwarzem Gran

Sefchmucht hüben . au . zur die geringe Bedertung der Gettermatue tprechen . Ar
1

üben , wie die einer Imichrit von Karak . on welcher neh Ziames ZI/ . rahmt , für

den senannten Muttempel eine Ammonttatue obinesbchen gerbhiltet zu haben , a0

beiten Pe Getter ! tatbe kamnı auch areht un den voarnechmilien Flatz «des entre Ss,

inteigedenen Tuhlte Sich der Küntlier nicht , wie Ipater in Griechenland , Aeranaust

as er am Meinen und Kennen befüs , zu einer hechtten Krattanliren ins

aufzubieten , um der oliubirsen Nation cin ihrer Verfteiung von den Geittern en !

Iprechendes Bild vor Augen zu führen , übertraf er Leh nieht leichtem folbft am

Feen und Verlangen , ein der Herrlichkeit des Denipel - wurdt , ve-, cin den Irommen

Sinn der Volksmenge antegendes Werk hersorzubrin cn ES ab keine Paldiaufe ,

Welche der Schutzaeit der che Schutzgöttin cines Tempe sewer cn warel de Malt

unzweifelhaft , bei der Neigung der Aegypten fur das Grefsartipge , keleinge Verhalt

aite ansenommen , Wahrend die Rümen von Theben aut Kempskelenten beit

nd , beützen wir keinen einzigen unmenkobais , Ihe Ken : stütnen waren der

Kauptsezenttand der ayyptilchen Bildnerkeaft , und errichtete ein ont , einen Kon

tempel , 6 vorlaumte er nicht , sberall som Lak anzubringen , ver dien Pierten on

Geilkait der durch ihre Ricienerelse umnler Staunen ertegenden hizenden Nessie , An

l Attnbuteden Prfeilern in Geflalt der an diefen l ! ehinenden kolematen , dem Kenige Gh
1 \

des Ohhnis verleihenden Standbilder , unter den Portikucshalen reihenwelnle In Gefban

von Figuren geringerer Große , In dem aus der NNIIL Damage datterenden Ten

von Karnak munten allein Tchen die Statuen Zuwemees II / Woh auf cme mehrfache

Zehnzahl belaufen haben .

Fınc - unzweitelhatt bedeutendere Beachtung als die Getterflatuen fanden Telbit

die privaten Portratflatuen , Sie durften an eine Art Welhgetehenke auch In den

Tempeln aufßzellelit werden , Nach JA ze war das Recht , In den Fempeln eine

Statue zu errichten , ein Regal , und die zur Auhtelung selangenden Statuen

he Aubtellung als eine Guntragen cimen entiprechenden Vermerk , laut welchen «

bezeizung des Königs fur den Dargeftekten autgzeludst wird , Die Bewilcung Zn

Aufilellung erfolgte als eine Belohnung tür geleitete Dhentte , und die Auttlelhung :

konnte Towchl in einem Tenipel der Vatertadt des Grechrten . wie auch Im einem

anderen Tempel erfolzen , für den der in der Statue Dargetteilte eine befender

Verchrung hatte ,

Bel der reichen plaftifchen Thütigkeit der Aeceypter kann ven einer Grüppen¬

bildung nicht gefprechen werden . Sowelt reichte das prütiiche Können nicht .

Die einzige Gruppe , die Sich Jahrtaufende hindurch wiederholt , und zwar ohne



Bontichritt an der Giruppdäerun , Aue lerbht Gh En Grunme Vater , Mıniar und Kind ,

Cie Gruppe In anferen . Deal en Kandern cin Nebenenanderteizen dee

Ben UMS Tefen Feen Man dat Sa dep Ne vatern avcht verzeinten , dafs !

a Pak om een de tt wi len ats Dache am dehmenen Formen Geben

ame ach he Fan rs dem esenbuihen Streben Gherer se ansgen Hl , an

ee des dem Zen antbeinz en benen In iiehen Leibe sanen ewis damern len

hemmen bar eins acaes Lehen zur letzen , So be bmmt det eimzize phetophiche
buolesren des Fort chen naeh den : Dose die IL hatıskeit einer anzen Kun , Ihe

ee en sauer Pizenden Staaten hatten den verfchteden ! ten Aluısitah : Se weehtelten

Achen Kaum m erian gen Figurchen und zw ilchen den in den srofsten A\ bmaetungen

wabenen Keiotten , \ Verherrtchemd 9b oant nur veremnzelten Ansmahmen die sanze

bier unter den Asnahmen aber Tiayien Sch auch Teite der Figur , Kopre mt

aan Be des Kannpfes , duleo Datften In den Betchreibungen des Rametteiums

erden die Kette von zwer Kolonuilbutten von Aymrzes ZZ sefehtldert , die eine ans

POL TZENT , die andere aus zur cmen TTaltte Schwarzen , zur anderen Falfte roten

8 Granit
N 1 !Grezenftand der Tebilandigen pfatlichen Darzelline des a ptichen Kunfller¬

var auch die « dem Kultus seiwennte Fierwelnt , Gnsbepomdere der Taawe \ Vieltuch tr

as Beftrchen des Kunıllor - des Milandes hervor , nut den Dellen wirklener Lache

Joden aus ( der Phantate a berene Welten , weichen man eine Dembeinche Bedeutung

Miele ie , u Temimiten , Se entntanden die Sphinxe , Al deren Dildun , wohl in

orten Banmte der Daesc Veraniulune Le chen hat

Neben der Mannigtaltickeit der kunttiertlichen Thatispneit der chi

0 unzwelfelhatte Grose der Autfatung , Der Auyptifche Kuntlier beherricht in

oauveraner Weite Kaum und Malte , Material und Form . We es die politiichen
Verhältnitte ertordern . , Iteigert er die Wirkung bis in das Koloffale . Se Ht die

Kunft des zweiten thcbaunchen Reiches durch das Motiv des Kolonalen yekenn¬

zeichnet , das einem ungeheuren Auftfchwunge der Macht und des Wohlttandes ent¬

ipricht . Der agyptitche Herrtcher gebietet über ‚ANethiopien und einen reisen Teil

von Kleinatten und Verderalten ; feine baulichen Unternehmungen wachten mit Teimen

KrlegerHchen Erfolgen und nehmen ungewöhnliche Maise an , die wieder eine une

wonnliche Beherrfchung des Matertals verlangen , Die dem Bildhauer zum teürlichen>
wie uber zebenen Filachen der Pylone der Tempel wachten Ins Richye : Kambf

5 Siegesteenen , brumyphe - und Opterzuge , Adlas Kriegernche und das reiiglene

bloment Werder an leiecher Weite pur den schmuck tributpflichtie vemacht , Die

Aicdersabe der mentchlehen Gelbuüt wachtt über alles hinaus , was bisher in diefem

Sinne elchatten wurde Das Köntesvelchlecht betrachtete Güch als ein Riclen

chrecht , welchem vegenuber die Geflalt aus dem Volke nicht nur dem Matsttabe ,

Pandern auch dem Sime nach cin Kiclempfielzeis wurde , Alle Verhaltnite einoen| u IL
ins Aapeofse , dns Weite : an die Stelle der auyvptchen Konieseclle trat der Ricten

pchritt der Ag es Ketotle des Kaupttempebs von Iptambulh Doch die Flimme , die

am heiten Todert , ertuteht am Tehnelltten . Es treten Schwankungen ein , Der Stern

des Nillandes besimnt unterzusgchen und Teuchtet nur noch für kurze Zeitraeme auf .

Das Land war fchen dat der RameMiuenzeit , noch merklicher aber in der ertien

Kaltte des VIEL Jahrhunderts vor unferer Zeitrechnung , Wo es zum Gegentiand der

Kamıpfe zwifchen Aethteplen und Anyrien wurde , Yefer und tiefer gelunken ; c¬

eifcht aber von neuem unter Z00000ucHR , LK macht sich drei von dem Auslande ,
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erneuert tee natfiendie Taniben , a dehient do ar eb an , Gut LI Zah vie

chenuntee Vcherzewicht uber Sarıen Zu 0 cwMen , Dieien : Dan hsn

entaprncht ce Lantternche Wieder seht | Ihe Herticher der NNNT Daun ‚

Mühen Sich, ans zabe ern VS hie pneren Zerwürinlie Kaffe die Asa Neem np

Saucen her erteilten Invapenen in Drammier seen . hin Fharptrachseh te

hatten die damaligen Architehten an ! der Larieatung tener Acad den wo he

KRedemden at Deaunderun , ie trachteten Pirsserke Untersu pfens Zi 1hun ,

Kenen de ST Wi ont ht übt : Pen Statuen , die Ba ziennieh aber das une

Baum verfitrent waren , 5 es beier era en mn Bat deren Gjencht Zu Menph

Klee A Theben sefünden und ic aus dem ch ch Wundener ro ) .

Mae er oT ch An Gen Zuuen , ven der Pharbe - nenne Zener NZen « G

erstehen die un Tumie des VIL Gm Anınane des VI Tarchunderts von Z) NE as

Hy Ne pten and jene Nachbartkanten in Lautfchen , erbreiten , um nachtrag eh
im Jahre 327 dem ertten Andran , en Derien - Zu erhe en, vermin , num hechttens noch

nach Derkundern Run es , wie Stelen nd

\ on

broberung tells im

Zwelten Suhinsen , Scarabacen , Sch om

Votleung Zu bilden ihren Statuen und Koioiten aniten die Derfer tells

I \ "

BC DEN Ts

den erlten Lügen der Baaute des N md Jahrhundert . A

der dreimalıgen Wiedereimnahme Nesyptens vlele zertrungnner !

es auch den Pildmamlen jener zeitwerhe Nee ptens Sebitindizkeit wiederhertiellenden

FPurtten , des Zeerzaus und ANechrzeius , ergangen tom, Fur cdieie sanze Periode ul

Konigsikoneoeraphie bedeutend armer , als tur die beiden thebaifchen Reiche

Die

Klemmen Zu erfetzen ,

Gröofse der Autkutung Ht dahin , und was m Greisen verseren war , Tuchte man um

An die Steite der srandieren Denihamide des Alten und Mittleren

Seiches trat betr aden Arbeiten der Kütlchen Kunft eine den andeutende Weich

sol und Verfchwemmenheit der Formensgcbun

ut

Das trat amt der Eroberung A

salıe Gcharte ( harakterntlhk der Komus

tatuen des veraangenen Reiche > verbuüten : die Misiellterung wird ber kleinere :

Auftatung ich und Lrantlas yptens dureh ZZ Ve

Mans :

al une

HER ref nal unter der Lerriehatt feine :

Zascimal

aber

Nüchfelser in nech vertlaäarktem

OPT , rohen hatte Persen das zattandırche A pten belnie

ZWUNG CN] auch wenn die Perter nicht ertolereich vewelen waren , Kits :he

en Beitand nech eine andere , ernitlchere Gefahr in de

Machtilellun .

Aegypten für feinen natlona

\ichtlch zunchmenden Welche ale fartechen 1m seiten Mitteimneer

secken erworben hatten .

Se war In Acoxpfen Tchon tat DBesinn des IV Tabıhanderts vor unferer Zeit

rechnung Zi verlpuren , Wie das Land alimahlich in die Hunde der Fremden seriet

Aethilepen , Adrer und Perfe

es durchzogen

r hatten ev trüher oberwahltiet . nach alten Richtungen

and mehr oder anınder Tau gektechtel Plonizlier waren on

eranser Zahl darin anfatsiy , umd fer Samartens und Jeratgen : - Pic hatten auch vich

dahin Auchten mühten . Durch jede der weit zecmMeten Dreichen dranzen

fchlieisleh von allen Seiten her die Griechen cin and machten allerorten ihre ( eher

leucnheit als die emes Verkes sceltend , welches Ach alle bien sentchatten der 1.

alterten Kallen angeeignet hatte and num reicher , kundıs er und machti er cdafbamd ,

als femme älteren Schwetlervolker te sewefen waren

Fan durch feindliche Kinfialle dermansen Zu Gründe sein htetes und ven fener

allmahlichen Durchtetzung mit Zugendirificheren Fiementen Go untersrabenes Land ,

wie Aeuvpten , war damals nicht mehr mo der Bares in Beh noch den alten Yefve :

> 1 A u



1. DIN Ba TEN Miet len )Di \ HOT his

VEREINE eN AGE Miehrhach sei hehen war ein ernenter
> AO TE TG ' c BA er Yen ne et bihalten laden , Ayvlı

Da Venice Le dreh aa GM die ITiechtiut Kles
\ ; al ENT TEE EN ea ts een und blich ©

PS den ea en Dh Lehen pet bie Dame ah KRumtilers von
Wa AD an , Beh nr um Aa nes ae Ze DT ae Dinen

WE werten Natur sewWerdener ( een het ab Mienipental en
WO ae Pe on REN eben he Dies heehteren Gm nut alleren Jahr
u ee N ande en Daher Lane Limenerung an den Lhieen eintrat , msn

YET Se etDe det ree AVTeden hat Gderlen ein Fermen angselesen Ten

Pen Wen has No Se UESMEICIN. , Hoch bein 5 ee War , die jetzZten

DAN en Gare dan han Lüniker eh eingeklendet hatte

Aber ae has ochigerte nieht Junge mehr , Sehan als A Cie

KT ya pe i var die kunt des Nillandes bereits ertehopft Sic hatte

CHEN des es chen , Was de Zu schen vermachte : neues forderte Ge nicht

ieh on Tas Daran nanı der onrtechliehe Laintbus oder ch Jchen Jet dem

NL Tahrhundert durch «ie Beziehungen zwilchen den lanitchen Landern and den

Su ten des Deirzchiete - mehr und michr bemerkbar vemacht hatte , Zum vollen

brurenbrüch , Mochl waren Anh hr 0 mad Keine Nitchtelbszer bei er

oe hefircht , ren ie Finrichtungen umd Gebräuche nicht an

atulten , ud wohl Mraubien Gch die agyptichen Kunfiller Tanze Zeit , der Junzeren

Stechiehen Kantur ihre ( uten , fellttenenden Trachtionen zu opfern , und zwar mit

vinen . telchen Firfoirge , dabs von Hoinem Fintlulks der azyptifchen Dildhauerkumti

Aut die urlechttehe seiprechen werden kann und die Neuvpfter fomit in diefem

Lanılubs ihre Beinteger leder beitesten , An einer Stelle ( einer Werke fast Zieder ,

Ki Aepter erhoben Anfpruch darauf , In ihrer Schule die nambhatteften der alt¬

Arten nlichen Pirldhauer erzogen Zu haben , Io. Ze/eA/es und ZZeodoros , die Sohne des

Alex , die tur die Samter die Dildiaule des pythitchen Apollo angefertigt haben ,

Eat am aber nicht bekannt , ob > fchen uelungen UL, diefen wirklichen Kintluls

tetbzuitellen Jedenfalls aber Lust neh fagen , das wenn auch Griechenland der

Aehunten merzenlandiichen Weit teme Sprache und Litteratur , feine reliktefen und

Kunftleriehen Verteilungen abs die eines krattvell emperttrchbenden jungeren Volkes

cimer abiterbenden Kultur gegenüber aufzuzwingen vermochte , die Amalzantlerung
Se Umwandelung ch in ANeoypten doch nicht fo fchnelt vollzog . Ertl im LaufeLuen

Anwerer Zeit machte eh an den Tempeln der Ptolemäaer - und der Römerzeit die Ent

Artung bemerkbar , Zene krüttlorfe Vermilchung , welche nicht mehr zur Nachahmung
Folzte , Tendern verartachte , ( «aus hch die kunftiertchen Kräatte der neuen Kultur zu

wandten . Nunmehr tritt Neespten ab von der Bühne der Kunft des Altertums : die

KLvnulche Kultur besinnt zu ercilchen . Indem wir he in dem Meere neuer Einfdulte

veramnken Lehen , dechmen wir Abrechied von ihr als einer Kunl ! von einer unver leich

lchen amd ! pater nicht wieder ertetchten Groise der Auftulung In der Geflaltung Ihrer

Demumalern Wer diefe Grefse verficht und 1m Sinne ihrer Zeit zu würdigen Wells ,

Wird aueh den asypthenen Altertum die Wertfchatzung micht verfagen können , die

Node reichem AMinse , vtelfich aber auch in eimteitiger Wehe , dem ortechtehen und

romichen Altertam zu teil vewerden Hl ES Tag auch Größe in dem , was die
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aux plfche Kultur that , Pe ANegspfer waren In de uni hlichen Tan , Bauten sond

Denkmaler icehuten zu konnen , die TedigNch den Zweck hatten , 26 beitenen , 2

erinnern : ihre ( Gefchichtshucher md die Leienalen Tenipelaniagen . Wehe Vo

hatte \ Nehnlehes aufzuwellen ?

SO Kacpitei. }

Mefopotamien .

1!- Gleichwie Aesvnten ein Gichenn des Nil de war «das eine ahnlıche Kantın

NOS
fweifende Tiefland Mefspetannen ein Natgeichenk der behlen Tune Parphrat

amd Tier AWansten wir nicht von dem Lande und felner Rultur , al - > thatlach

Beh der Fi ! ati ware das Gebiet Im dem Mhe ertricht wie Nez pten , bo würden

wir bei den nachgewierenen engen Beichungen der beenden Lander auch aut einen

ähnlichen Kulturzutland , vicheicht nur unteriehteden durch « ie Vertechtedenheiten

der Oertlichkeit , durch ( die natürlichen Dareinsbedin üunuendes Landes , Seen

Heute ul das Land kahl , veredet , untruchthar , Aber wer etwa Inn Altertum vun

Standbilde des Konies Au yetedeneler wert den Gipfel demes > oder Laut drohen

Tempels des Bel oder Ball empeorgelliesgen Wäre und Foinme Blicke hatte uber duü¬

Land fehweiten haufen konnen , der bitte wohl auf eine Landichatt hinausblieken

können , welcher eine reiche Kultur ein blühendes , füarbiges Austchen ab Im hei

Zeiten mufs man lich zurückhverfenken , wenn man cin annahemndes Dild des hohen

Kunttbetrichbes des Landes erhalten wall Wenn diefer Vertuch hier an uronsenh

Zugen nur gewagt wird , da Et daber von dem Unterichted Zzallchen Alten und

Chaldiue , zahnchen dem wechteiweiten BEinperkemmen und Unterhegen von Dabelon

und Nine abgeichen : denn von atmen chen Gelb zum perilchen Gent

zeigten Ginube , Sprache und Kuntt der in diefemn Thal vereinten Volker cine auf

fallende Achnlichkeit , wahren die feineren Untertehiede Dur dar einen Fortene :

der Kinzelthuchen unternimmt , In Frage onen

.
Die Gröfse der Antchauung , weiche beiden aus ptichen Keirmtchern beobachtet

S. ;
werden kopnte . fe zeichnet auch die Beherrtecher des Tiles der zwei Strame aus

rodes Landes , zur SchattungIhre Unternehmungen zur Hebung der Kuh Keiner peii

Yichen Grofßse Sad nicht weniger orobartie , wie die der Boherricher des Nillande¬

was diefe zu ihrem Nachteil oft erfihren munten . ZAzen £ beaumlert den kentglchen

Kanal Nahar Malcha , welchen ZA mare anteste und Arbeit unterhielt

der Obeh - k Sedzeru tur TITin Lenden berichtet auf femen vier Seiten von 3) Fed

zugen , Welche diefer unerichrekene anatHehe Kontg al Steger gegen die Nachbar

Volker leitete , Die Unternehmungen dieies rolsen Kontos haben dazu beietragen ,

dafs man die Atlvrer in Emperkemmen , Blüte und Untergang mt den Komern vo

lich . Wie es diefe vielfach thaten , bauten auch ne den unterwertenen Velkern genen

uber ihre Auteritat anf Gewalt und Schrecken auf , Matt auf LLemnung und Tünige

Entwickelung , Dadurch unterfchieden 11e 1ch von den auyptifechen Lerrtenern , und

wenn man Vyözeter ee fer den Aayzjes von Chaldiu nannte , fü gelehabh es nur , wen

er neben femen zahlreichen kriegerntchen Unternehmungen nech Zeit hand , Kunak

Zu ben , Palilte zu errichten , Tempel zu besrunden DE CHAT HT PT 6AO7ST

eeence nennt ihn Malers in deiner ZA pre Heer machte Babylon zur
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